
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Herr und mein Gott, nimm alles von mir, 

was mich hindert zu Dir. 

Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, 

was mich fördert zu Dir. 

Mein Herr und mein Gott, nimm mich mir 

und gib mich ganz zu eigen Dir. 

hl. Niklaus von Flüe 

 

In den frühen Morgenstunden erfüllte sich am 3. Mai 2018 für unsere liebe Mitschwester 

Maria Nikolausa (Ida) Baumann OCist. 
von Ganterschwil SG 

geboren am 29. Juli 1923 

Profess am 22. November 1948 

ihre österliche Hoffnung und sie begegnete dem Überwinder des Todes. Schwester Maria Nikolausa 

wuchs in einer kinderreichen Familie im nahen Ganterschwil auf und liebte es, als ältestes Mädchen ihre 

jüngeren Geschwister zu hüten. Das Kloster Magdenau weckte schon früh ihre kindliche Neugier, wurde 

beinahe wieder vergessen und lebte wieder auf, während sie als Spitalgehilfin im benachbarten Flawil 

arbeitete. Im Jahr 1947, als Papst Pius XII. Bruder Klaus heiligsprach, trat sie in unser Kloster ein und 

erhielt den Namen des neuen Heiligen. Schwester Maria Nikolausa half im Garten und in der Sakristei 

aus, arbeitete zwölf Jahre lang in der Klosterküche und wirkte dann bis ins hohe Alter als „Grenzwächte-

rin an der Pforte Klausur und Welt“. Sie beschenkte alle, die ihr begegnet sind, mit ihrer Gelassenheit, 

ihrer Zufriedenheit und ihrem Humor und betete unermüdlich für uns und für alle. Sie berührte gerne 

die Heiligenfiguren, die die Klostergänge schmückten und sprach mit ihnen vertraut und selbstverständ-

lich wie mit alten Bekannten. Wir begleiten sie nun mit unserem Gebet, unserer Dankbarkeit und unserer 

Hoffnung auf die Erfüllung ihres Lebens in der Liebe Gottes. 

Mutter Äbtissin Maria Raphaela 

Konvent von Magdenau 

Krankenpflegerinnen 

Heilige Messe in der Klosterkirche Magdenau und anschliessend Erdbestattung auf dem Kloster-

friedhof: Dienstag 8. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

Dreissigster: 5. Juni 2018 um 7.30 Uhr in der Klosterkirche Magdenau 


